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Fall: AIK, Frau S., geb. 9/68…………….Anamnese 9/05, 37 Lj. alt,

Diagnosen: M. Hashimotorez, rezid. Sinusitis, Rachenkatarrh, rez. Vulvovaginitis, Amalgamem, 
Aphten, rez. Gastritis, Hämorrhoiden, Linsentrübung rechtes Auge, Gesichtdermatose, sensorische 
Überempfindlichkeit

Beschwerden: M. Hashimoto seit  1998 nach 1. Geburt (i.d. SS. Jod!). 1/2 Jahr nach der Geb. mit 
allem überfordert, bekam viele Ratschläge, Kind oft weg, habe den Mann abgestoßen, keinen Sex 
2 J.; nach 2 J. schnell wieder SS, seither wieder keinen Sex (mit Kopf dabei, bin froh wenn vorüber 
ist). seit 99 L-Thyroxin 100. Früher quirlig und ungebremst, seit 1998 antriebslos, müde, lustlos, 
schleppe mich, erschöpft. Bei Erkältungen stets Sinusitis max. bde., mind. 1x/Jahr im Herbst. Rez. 
Genitalprobleme, Z.n. Chlamydieninfektion, ziehende Beschwerden im li. Unterleib (Zyklus 26/4, 
Gyn.-U. o.B.. Amalgame zu 50% erst entfernt, immer schon Probleme mit dem Mund und den 
Zähnen, Achten häufig, bes. von saurem Obst wie Ananas, Nektarinen oder Pfirsichen. Seit 1 Jahr 
brennende die Speiseröhre hochsteigende Magenschmerzen, < wenn zur Ruhe komme, << im 
Liegen. Viel Druck und Aufstoßen, was ich tagsüber übergehe. Linse re. schwarzer Punkt < bei 
Sonne. Mein Gesicht: ist voller Pigmente an Stirn, unrein, Knötchen unter den Lidern, dkl. 
Augenringe, als Jgdl. viele Pickel. Vertrage keinen Lärm (Maschinen, Baulärm) und keine Gerüche 
seit  1. SS., << Kaffee; rieche sehr intensiv. (Redet sehr schnell! Sympathisch, emotional, nett, teilt 
sich offen mit); möchte 3. Kind, er hat Potenzprobleme.

FA.: Bruder - 2 J (Ohrprobleme)

MM.: Hautkrebs (Putzfrau)
M.: Rheuma,(Deutsche, Altenpflegerin)

MV.: MS, > 83 J., (Landwirt)
(Getrennt 1989)

VM.: Lungenkrebs
V.: Herzinfarkt (aus Heim, Kroate, Heizungsmonteur)

VV.: ??? (Italiener, Zagreb)

EA.:  0 Rh.pos.
98, Junge, 3730 g., SS:-; Geb. VE., 1/2 J. gestillt. - 
5. Mon. nach Geb. Antibiot. wg. Zahnwurzel.—- 9/98 M. Hashimoto
12/00: Junge, 4240 g., ET+7, VE, 9. Mon. gestillt
11/03 Beginn res. Vulvovaginitis, 5/04 Chlamydien (Antibiot.), 
7/07 Rest Amalgame es/3 Mon. Ausleitung,
8/08: Sono Mammae: Mastopathie.
2/13 Menopause, 9/14 Zystitis (Antibiot.)
Allergie gegen Nickel

Impfungen:  9/68 BCG,  kein Ausweis vor 88,  Hep.B: 9/88, 10/88; T. 7/93, 8/93, 8/94, 4/02; D.: 
10/01, 12/01, 4/02

SA.: Realschule, Apothekenhelferin bis 90, Kosmetikerin bis 94.- 1. Mann 17-19 (ich wegen neuem 
Mann gegangen), 2. Bez.: 19-22 (er Türke, mein Vater Jugoslawe, ich nurfamil.  Probl. wegen dem 
dominanten Mann. Trennung= Vernunftsentscheidung, schwer gefallen, kann ihn bis heute nicht 
vergessen. 3. Mann seit 1992 (-08), er Landwirt. Er vernachlässigt mich bin unglücklich, 
Schwiegereltern im Haus, gut mit seiner Mutter, schlecht mit dem Vater. Ich versuche 100%ig zu 
sein, tue alles für Kinder, Mann und Hof und bekomme nichts.—-1/13 bin ich gegangen, 
unglückliche Liebe. 4. Bez. ab 13 (geschied. depressiver Mann mit problemat. Tochter) 
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Direkte Befragung: Haut mit Histiozytom am re. Schienbein, viele Leberflecken, kräftige Haare, 
alle 2 Tage waschen. Nägel fest. Friere immer, bes. an den Füßen, >> Wärmflasche und sogar im 
Sommer. Wenig Achselschweiß. Gern heiße Bäder, Sauna, Sommerhitze, Sonne, warme 
Zimmerluft. Nordsee herrlich! Abn. Sturm, Fenster zu,  Vermeide Zugluft. Abn. kalt, Frost, 
matschig, Herbst, graues Wetter. Gern Frühling.  Verreise ungern, weil Abn. schlechte Hygiene, 
fremde Betten/fremde Toiletten/Schwimmbäder; trinke nichts auf Ausflügen, damit ich nicht auf 
fremde Toiletten muss. 165 cm, 60 kg., verstopft in den SS. wenig Durst, Sodbrennen seit 1 Jahr, 
„ich verbrenne“. Viele Blähungen, << Kohl, obwohl sehr gerne mag. Abn. Innereien, Oliven, 
Rosinen, Torten, Bier, Wein. Müde nach Mittagessen. Schlaf früh ein, 21 Uhr, durch,  << morgens 
müde wie benommen, 6.30 auf, Lage re. und selten Rücken. Als Kind schlafgewandelt, 
Zähneknirschen. Träume: erotische, seit 7 J. - Ängste: Krebs, um Kinder und Familie, vor Verlust/
Tod, Platzangst, <  voller Fahrstuhl, Menge, Tunnel.  Gern Pferde, geritten als Kind. 
Prüfungsangst, megaaufgeregt, denke zu viel nach, traue mir nicht zu.

Biografie: Kein Wunschkind, Mutter 17 J., Probl. weil SS. durch Kroate/Ausländer, wollte nicht 
abtreiben, selbst in der Scheide gestochert. Bei Geb. allein im KH, Vater nicht gekommen, sehr 
schmerzhaft. Als Kind schwierig zur Mutter, sie konnte mir nichts recht machen, ich Terror gemacht 
und sie tyrannisiert (heute liebe ich sie abgöttisch und sie sich von mir abgenabelt). Mutter: 
emotional, entscheidet aus dem Bauch heraus, meine beste Freundin, immer für mich da, versucht 
auf meiner Seite zu stehen, viel berührt, nie geschlagen, für die Familie da. Vater: eifersüchtig, 
streng, Befehlston, mich wenig umarmt, er wenig Interesse an mir, obwohl ich um seine 
Anerkennung gebuhlt habe.Mit Gürtel geschlagen; er mehr Interesse für den Bruder.  Ehe: 
arrangiert, funktionierte, er nie die Mutter geschlagen, wenig Zärtlichkeiten, getrennt als ich 21 HJ. 
(er Freundin in Jugoslawien). Ich 7 J. zur Oma gezogen, als Mutter keine zeit mehr für mich.
Schule: nicht leicht gefallen. Abn. Mathe, Chemie, Physik, Sprachen; gut: Deutsch, Bio. 
Traumberuf: was mit Pferden. Über Tante in Apotheke gerutscht. Spotrt: Reiten, Aerobic, 
Standardtanzen (!), Musik:—, höre gern Peter Maffay; Kunst unbegabt, wenig Interesse. Freizeit 
mit den Kindern, Reiten, Tanzen; Garten kann ich nicht und überfordert mich. Sozial dabei, keine 
Probleme. Pupertät viel aus. Ich gegen Vater verloren. Streite verbal, verletze mit Worten, gereizt, 
stecke viel ein. << Kritik. Aber ich kritisiere viel! 1. Sex. mit 16 J., nie gehemmt, gut Orgasmus, erst 
in der Ehe Selbstbefriedigung, gern Berührung, Abn. oberflächliche Berührung. Weinen gut, >trost. 
Am schlimmsten: die erfolglose Suche nach Vaters Liebe und dass Mutter sich so abrupt getrennt 
hat. 3 Wünsche. 1. keine schwere KH., 2. Ehe besser, 3. ??? (Materielles unwichtig)

Verlauf:
1.  7/05:  wegen Vulvovaginitis, 1.Arznei D 12 —> sofort die Vaginalbeschwerden abgeklungen
2. 9/05: C 200, 6/06: 1M, 2/08: 1 XM;
3. 7/08: 2. Arznei C 200, 10/09: 1 M
4. 3/11: 4. Arznei in C 200, M
5. 2/014: 5. Arznei


